
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 23.11.2012 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 10. Sitzung des Ortsbeirates Rödgen 

am Dienstag, dem 20.11.2012, 

im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Rödgen, Bürgerhaus, Bürgerhausstraße 1,  

35394 Gießen-Rödgen. 

Sitzungsdauer: 19:30 - 20:00 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion: 

Herr Dieter Geißler  Ortsvorsteher 
Herr Jürgen Becker   
Herr Werner Döring   
Herr Kurt Seipp   
Frau Ursula Seipp   
 
Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion: 

Herr Christoph Thiel   
Frau Ute Wernert-Jahn   
 
Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion: 

Herr Jürgen Theiß   
Frau Elke Victor   
 
Vom Magistrat: 

Frau Astrid Eibelshäuser   
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 

Frau Kerstin Braungart  Stellv. Schriftführerin 
  
 

Universitätsstadt Gießen 

 

Ortsbeirat Rödgen 
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Ortsvorsteher Geißler eröffnet die 10. Sitzung des Ortsbeirates und begrüßt die 
Anwesenden. Er stellt fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und 
die Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
2. Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung des 

Ortsbeirates am 18.09.2012 
 

  
3. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
4. Beratung des Entwurfs zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2013 
 

  
4.1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2013 

- Antrag des Magistrats vom 04.09.2012 - 
STV/1088/2012 

  
4.2. Haushaltsanträge der Fraktionen 

(Anträge sind zu Beginn der Sitzung schriftlich einzureichen) 
 

  
5. Erste Änderung der Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 

- Antrag des Magistrats vom 06.09.2012 - 
STV/1092/2012 

  
6. Nutzungsgebühren Bürgerhaus Rödgen in 2013 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2012 - 
OBR/1234/2012 

  
7. Ergebnis Verkehrszählung 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2012 - 
OBR/1235/2012 

  
8. Mitteilungen und Anfragen  
  
9. Bürgerfragestunde  
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Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
  
 Wurde zu Beginn der Sitzung abgehandelt. 

 
  
2. Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung des 

Ortsbeirates am 18.09.2012 
 

  
 Die Niederschrift der 9. Sitzung wird in der vorliegenden Form einstimmig 

genehmigt. 
  
3. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
• Verkehrsspiegel im Kirchenring gegenüber Einmündung „Dreieck“ 

Antrag der SPD-Fraktion vom 27.02.2012, OBR/0731/2012 
 
Herr Becker weist erneut darauf hin, dass noch immer nicht mitgeteilt wurde, 
wie es an vg. Stelle mit dem entnommenen Verkehrsspiegel weitergehen soll. 
 

• Ballfangzaun am Bolzplatz  
Antrag der SPD-Fraktion vom 22.04.2012, OBR/0852/2012 
 
Herr Becker lobt die Realisierung des Antrages zum Ballfangzaun. 
 

• Fahrbahndecke des Schiffenberger Weges 
Antrag der SPD-Fraktion vom 28.05.2012, OBR/0922/2012 
 
Auch findet es Herr Becker lobenswert, dass die Fahrbahndeckenarbeiten noch 
vor der Frostperiode erledigt wurden. 
 

• Aktionen am Erdenpfad,  
Antrag der SPD-Fraktion vom 10.09.2012, OBR/1114/2012 
 
Erfreulich sei auch, dass der Wasserdurchlass am Erdenpfadweg problemlos 
und schnell gemacht wurde, so Herr Becker. 
 

• Regelung des ruhenden Verkehrs in den Stadtteilen als Antrag an die 
Stadtverordnetenversammlung 
Antrag des Ortsbeirates vom 10.09.2012, OBR/1109/2012 
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Ortsvorsteher Geißler teilt auf Nachfrage mit, dass wohl in absehbarer Zeit eine 
Stellungnahme eingehen werde. 
 

• Geländer an der Treppe Schillerlinde 
 
Ortsvorsteher Geißler bittet darum, dass das Geländer an der Treppe 
Schillerlinde endlich gemacht werden sollte, da dies sehr wichtig für die älteren 
Bürger sei. 
 

• Ordnung am Baggersee 
Antrag der SPD-Fraktion vom 22.04.2012, OBR 0922/2012 
 
Nachdem Herr Döring erneut die „Müllproblematik“ am Baggersee anspricht 
und darauf hinweist, dass sich endlich jemand dem Problem annehmen sollte, 
informiert Ortsvorsteher Geißler über das stattgefundene Gespräch mit 
zuständigen Mitarbeitern der Gemeinde Fernwald und der Stadt Gießen mit 
dem Ergebnis, dass die Zuständigkeit noch geklärt werden müsse. 
 
An der kurzen weiteren Beratung beteiligen sich Frau Victor und Herr Becker. 
 

  
4. Beratung des Entwurfs zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2013 
 

  
4.1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2013 

- Antrag des Magistrats vom 04.09.2012 - 
STV/1088/2012 

  
 Antrag: 

„1. Die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung 2013 wird gemäß §§ 94 ff. 
HGO beschlossen. Der Haushalt, der aus Gesamthaushalt, Teilhaushalten 
und Stellenplan besteht, schließt 

 im Ergebnishaushalt 
 im ordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf   185.513.357,00 € 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendung auf 214.460.269,00 € 
 
 im außerordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf           15.000,00 € 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                    0,00 € 
  
 mit einem Fehlbetrag von      28.931.912,00 € 
 
 im Finanzhaushalt 
 mit dem Saldo aus den Einzahlungen und 
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 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 22.011.190,00 € 
 
 und dem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf    16.693.106,00 € 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf    38.995.255,00 € 
 
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   32.608.149,00 € 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf   23.000.000,00 € 
 mit einem Finanzmittelfehlbedarf von     34.707.345,00 € 
 ab. 

2. Das dem Haushaltsplan 2013 beigefügte Investitionsprogramm gemäß § 
101 III HGO wird beschlossen. 

3. Die im Haushaltsplan 2013 enthaltene Ergebnis- und Finanzplanung gemäß 
§ 101 I HGO wird zur Kenntnis genommen.“ 

 
Begründung: 
Gemäß § 97 I HGO stellt der Magistrat den Entwurf der Haushaltssatzung fest und legt 
ihn der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung und Beschlussfassung vor. 
 
Die von den einzelnen Dezernaten bzw. Ämtern eingereichten Mittelanmeldungen 
wurden auf die Beachtung der Grundsätze nach der Gemeindeverfassung geprüft und 
im Magistrat beraten. Die sich daraus ergebenden Festsetzungen für die 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wurden festgestellt. 
 
Nach der Beschlussfassung des Haushalts 2013 durch die Stadtverordneten und nach 
erfolgter Beschlussfassung über die Änderungsanträge, bitten wir der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan für das Jahr 2013 zuzustimmen. 

 
 Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen. 

 
  
4.2. Haushaltsanträge der Fraktionen  
  
 Von den im Ortsbeirat Rödgen vertretenen Fraktionen werden mit Rücksicht auf 

die finanzielle Situation der Stadt Gießen keine Anträge zum Haushaltsplan 
2013 gestellt. 
 
Eine Frage von Herrn Becker bzgl. der im Wirtschaftsplan aufgeführten 
Investitionen für das Bürgerhaus Rödgen wird von Frau Stadträtin Eibelshäuser 
beantwortet. Über die Angelegenheit wird kurz beraten. 
 
Ortsvorsteher Geißler stellt abschließend fest, dass der Ortsbeirat zum Entwurf 
des Haushaltsplanes der Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2013 
gehört wurde. 
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5. Erste Änderung der Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 

- Antrag des Magistrats vom 06.09.2012 - 
STV/1092/2012 

  
 Antrag: 

„Die als Anlage 1 beigefügte Erste Änderung zur Geschäftsordnung für die 
Ortsbeiräte wird beschlossen.“ 
 
Begründung: 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 26.3.2009 auf Antrag des Ältestenrats die 
Regelungen zum Ausschluss der Öffentlichkeit in der Geschäftsordnung der StVV 
geändert.(StVV 2254/2009).  
 
Angesichts der Bedenken, die der Hessische Verwaltungsgerichtshof gegen die 
Regelungen zum Ausschluss der Öffentlichkeit in seinem Urteil vom 8.11.2008 
geäußert hat, soll die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte nunmehr an die mittlerweile 
bewährten Regeln der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung angepasst 
werden. 
 
Um Beschlussfassung wird gebeten. 

 
 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 

 
  
6. Nutzungsgebühren Bürgerhaus Rödgen in 2013 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2012 - 
OBR/1234/2012 

  
 Antrag: 

Der Magistrat der Stadt wird gebeten zu berichten, ob sich die Gebühren für 
die Nutzung des Bürgerhauses Rödgen ab dem 01.01.2013 verändern und 
wenn ja, wie. 
 
Begründung: 
Dem Vernehmen nach sollen die Gebühren verändert werden. Die Bürgerinnen und 
Bürger als potentielle Nutzer haben ein Recht darauf, frühzeitig zu erfahren, ob und 
ggfs. welche Änderungen vorgesehen sind.  

 
 Der Antrag wird von Herrn Becker verlesen. 

 
 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 

 
  
7. Ergebnis Verkehrszählung 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2012 - 
OBR/1235/2012 
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 Antrag: 
Der Magistrat der Stadt wird gebeten, den Ortsbeirat über das Ergebnis der im 
September/Oktober durchgeführten Verkehrszählung, u. a. in der Gr.-Busecker- 
und Troher Straße und die daraus geplanten Maßnahmen zu informieren.  
 
Begründung: 
Im obigen Zeitraum wurden an verschiedenen Stellen im Stadtteil Rödgen 
Verkehrszählungen durch spezielle Messeinrichtungen vorgenommen. Diese 
Maßnahme ist – auch infolge der Aufhebung der 30-km/h-Geschwindigkeits-
begrenzung in der Ortsdurchfahrt - für die Anwohner und den Ortsbeirat von 
besonderem Interesse. 

 
 Herr Döring trägt den Antrag vor. 

 
 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen. 

 
  
8. Mitteilungen und Anfragen  
  
• Anfragerecht im Stadtparlament 

 
Ortsvorsteher Geißler informiert, dass der Ortsbeirat nun auch ein 
„Anfragerecht“ im Stadtparlament habe und man somit die Möglichkeit habe, 
eine gemeinsame schriftliche Anfrage des Ortsbeirates in der Fragestunde der 
Stadtverordnetenversammlung behandeln zu lassen.  
 

• Ausweisung von Behindertenparkplätzen am Sportplatz 
 
Im Zuge der Sanierungsarbeiten am Sportplatz fragt Frau Victor, ob man nicht 
1-2 Behindertenparkplätze am Sportplatzgelände ausweisen könne. 
 

• Weg am Hintereingang am Friedhofs 
 
Da bedingt durch das Regenwetter am Hintereingang des Friedhofs heftige 
Fahrspuren aufgeworfen wurden, fragt Frau Victor, ob man den Weg nicht 
begradigen und Schotter aufbringen könne. 
 

• Terminvorschläge für das Jahr 2013 
 
Herr Becker bringt folgende Terminvorschläge vor, die man in der nächsten 
Sitzung festlegen sollte. 
 
19. Februar, 16. April und 18. Juni. 
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9. Bürgerfragestunde  
  
 Keine Wortmeldungen. 

 
  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Ortsvorsteher Geißler die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 

Da die für Dienstag, 18.12.2012, vorgesehene nächste Sitzung des Ortsbeirates nur bei 
Bedarf stattfinden wird, wird um Vormerkung des darauffolgenden Sitzungstermins am 
Dienstag, 19. Februar 2013, gebeten. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle für die Sitzung am 18.12.2012 ist Dienstag, 
11.12.2012, 9:00 Uhr. Antragsschluss für die geplante Sitzung am 19.02.2013 ist 
Dienstag, 12.02.2013, 9:00 Uhr. 
 
 
 DER ORTSVORSTEHER: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 
 (gez.) Dieter Geißler (gez.) Kerstin Braungart 
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